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unter welchen ich nicht nur viele europäische Genera, sondern selbst

etliche unserer Spezies gefunden habe. — Der Boden der Insel von

Bombay ist vulkanischen Ursprunges und bietet an mehreren Orten,

vv^ie in Malabar, Hill, Mahaluxmee etc. kleine, felsige Erhebungen.

Sonst ist das ganze Land flach und meistens von der Kultur einge-

nommen. Kokos- und Areca-Palme, Borassus flabelliformis , Mango-
und indische Feigenbäume sind die häufigsten Bäume. Wälder sind

nur an Malabar-Point zu finden und beherbergen viele Schlangen.

Morgen will ich nach Elefanta fahren und nächste Woche werde ich

meine Reise durch das Innere beginnen , nämlich nach Matteran,

Punnah, Mahableshwuz (bei 5000' hoch), Sattara, Belgaum und Goa,

Von hier werde ich nach Carwar fahren, wo sehr ausgedehnte aber

wenig untersuchte Wälder liegen. Sodann nach Calicut und auf die

Neilgherries und vielleicht nach Cotchin und Colombo. Ich werde
nicht unterlassen, Ihnen von Zeit zu Zeit zu schreiben und einige

Skizzen der indischen Flora zu schicken. Dr. C. de Marchesetti.

Fersonaluotizeu.

— Dr. Friedr. Theoph. Bartling, ord. Professor der Botanik

und Direktor des botanischen Gartens an der Universität Göttingen

ist am 19. November gestorben.

— Dr. Hermann Freiherr v, Leonhardi's ausführliche Biographie

befindet sich in Nr. 21—22 (1875) der Leopoldina.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt : Von Herrn Dr. Haynald mit Pflanzen

aus Ungarn. — Von Herrn Holuby mit Pfl. aus Ungarn. — Von
Herrn Matz mit Pfl. aus Niederösterreich.

Sendungen sind abgegangen an die Herren : Forstinger, Keller,

Dr. Stohl, Dr. Kanitz.

Aus Dalmatien, eing. von Studnicka: Anemone coronaria,

Astragalus sesameus, Centaurea cristata, C. ragusina, C. salonitana,

Colchicum Bertolonii, Crocus blßorus, C. vernus, Cytisus radiatus,

Delphinium peregrinum, Eryngium cretictwi, Erythraea spicata, Ge-
nista silvestris, Inula Candida, Lavandula lalifolia^ Lepidhim grcimi-

nifolium, Linaria dalmatica, Phagnalon rupestre, Plumbago europaea,

Romulea Bulbocodium u. a.

Aus Ungarn, eing. von Dr. Haynald: Allium. atropurpureum.
Aus Oberösterreich, eing. von Dr. Rauscher: Allium senescens,

Atropa Belladonna, Jasione monfana, Oxalis corniculala, Scabiosa

lucida, Silene Armeria, Valeriana celtica u. a.
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Aus Ungarn, eing. von Vagner: Achillea lingulafa, Anemone
narcissiflora, Anfhemis carpatica, Cirsium Erisithales, Campanula
abietina, C. latifolia, Carex ciirvata, Dianthus compactus, Euphor-
bia carniolica, Gentiana pyrenaica, Hieracium pleiophyllum, Hype-
ricum Richeri, Laserpitium alpinum, Melampyrum saxosum, Orobus
laecigatus, Ranunculus carpaticus, R. carinthiacus, Rhododendron
myrtifolium, Rumex arifolius, Saxifraga cymosa, Scabiosa australis,

Scilla praecox , Scopolina atropoides , Scorzonera rosea , Sedum
hispanicum, Sicyos ungulatus, Symphylum cordatum, Telekia spe-

ciosa, Veronica petraea, Viola declinata, Cystopteris montana.
Obige Pflanzen können im Tausche oder käuflich die Centurie

zu 6 fl. (12 R. Mark) abgegeben werden.

Inserate.

Einladung; zur Pränumeration

auf den XXVI. Jahrgang (1876) der

Oesterreiehischen

Botanischen Zeitschrift.
(Oeslerr. bolan. Wochenblatt.)

Auf die „OesterreicMsche botanische Zeitschrift," welche von dem
hohen k. k. österreichischen und dem hohen k. ungarischen
Ministerium für Kultus und Unterricht den Mittelschulen

empfohlen wurde, pränumerirt man mit 8fl. österr. W. (16 R. Mark)
auf den ganzen Jahrgang oder mit 4 fl. österr. W. (8 R. Mark) auf
einen Semester und zwar auf Exemplare , die frei durch die Post

bezogen werden sollen, nur bei der Redaktion: Wien, V. Schloss-

gasse Nr. 15.

Alle Buchhandlungen des In- und Auslandes nehmen ebenfalls

Pränumerationen an. Die Versendung an die Buchhandlungen hat die

Verlagshandlung C. Gerold's Sohn in Wien übernommen.
Von den bereits erschienenen Jahrgängen können noch voll-

ständige Exemplare gegen nachfolgende Preise bezogen werden:
1. Jahrgang 4 fl. (8 R. Mark) — 2. und 3. Jahrgang zu i ß.

(2 R. Mark) — 8. bis 22. Jahrgang zu 2 fl. (4 R. Mark) — 23 u. 24.

Jahrgang zu 5 fl. (10 R. Mark) — 25. Jahrgang 8 fl. (16 R. Mark)
Bei Abnahme sämmtlicher Jahrgänge von der Rodaktion, 20 Procenl

Nachlass.

Skofitz.

(V. Schlosse/asse 15.)
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